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Gesundheitskurse

Gymnastik 

Handball 

Jedermannsport

Jiu Jitsu

Leichtathletik

Linedance

Tischtennis

Triathlon

Turnen 

Zumba ®

Liebe Vereinsmitglieder

Am Ende der Ferienzeit hält uns 

die Olympiade in Rio in Atem:  

Begeisternde Höchstleistungen 

vieler bei gleichzeitigem Doping-

verstoß einzelner! 

Wir verachten solche Verstöße in 

der Überzeugung, dass gesunder 

Ehrgeiz und sportliche Fairness 

vereinbare Maxime sind. Und 

entsprechend wollen wir uns die 

Freude am Sport erhalten und so 

„bewegt älter werden“.

Der Vorstand



Aus der Vereinsfamilie

Geburtstage     

 Herzlich willkommen und viel Spaß mit uns bei Sport, 
Spiel und Geselligkeit 

05.09. Ax Regina 65

24.09. Richter Friedhelm 84

27.09. Neumann Sabine 50

02.10. Schneider Herbert 70

08.10. Görres Dieter 65

12.10. Bleser Gabriele 50

13.10. Meßner Johanna 80

17.10. Sietz Dagmar 70

01.11. Tantarn Karl-Heinz 75

02.11. Nappenfeld Bruno 83

03.11. Nappenfeld Gertrud 83

07.11. Politze Alfred 80

09.11. Einig Helmut 75

16.11. Munzel Klaus-Dieter 70

18.11. Holtmann Marlies 75

22.11. Zacharias Brigitte 82

23.11. Kocks Gisela 84

 Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Herzlichen Glückwunsch

Ax Wolfgang, Ax Regina, Bernhardt Noah-Alexander, Boers Cedric, Gith An-
dreas, Haimami Khaoula, Haimami Bilal, Haimami Mohamed, Jäckel Louis, 
Jung Elisa, Jung Stefanie, Kemper Beate, Kempski Paulina, Kültau Robert, 
Möller Nina, Müller Karin, Neumann Mats, Paulat Martina, Paulat Andreas, 
Paulat Daniel, Pfaffhausen Saskia, Piwetz Ann-Katrin, Reinhardt Sonja, Rub-
bert Stefanie, Schauenburg Alexa, Schneider Nico, Schüren Tabea, Tegethoff 
Katharina, Toporowicz Phil, Trappe Elias, Vomschloss Silke, von der Heiden 
Sina, Wobig Lina, Zarkiewicz Lara, Zick Esther



Herzliche Genesungswünsche
Von dieser Stelle wünscht der Vorstand allen Mitgliedern und ihren Familien-
angehörigen eine stabile Gesundheit. Der Sport im Styrumer Turnverein ist 
dafür eine gute Voraussetzung – aber allein kann er nicht vor Krankheiten, 
Unfällen oder altersbedingten Einschränkungen schützen, sodass wir für die 
betroffenen Mitglieder auf baldige Besserung oder Wiederherstellung ihrer 
Gesundheit hoffen. Werdet schnell wieder gesund und fit!
Der Weg der Genesung kann einsam sein – deshalb sollten wir als Vereinsfa-
milie zusammenstehen und aus den Abteilungen heraus die entsprechenden 
Kontakte pflegen. 

Schöner kann ein Sommerfest nicht 
sein – und wer hätte in der Vorwoche 
angesichts der starken Regenfälle 
mit einhergehenden Gewitterfronten 
daran geglaubt. Noch am Samstag 
waren Regenjacken, Gummihosen 
und Stiefel angesagt, um bei starkem 
Regen die organisatorischen Vorbe-
reitungen einschließlich des Aufbaus 
der Zelte zu erledigen. 
Die anfänglichen Wolken wurden 
mit Beginn unseres Sommerfestes 
am Sonntag um 11.00 Uhr mehr und 
mehr von der Sonne verdrängt – und 
diese begleitete uns noch weit über 
dessen Ende um 17.00 Uhr. Dazwi-
schen reihten sich im halbstündigen 
Wechsel 10 sportliche Vorführungen 
mit teilweisen Gelegenheiten zum 
Mitmachen aneinander, wie Le Par-
kour, Orientalischer Tanz, Linedance, 
Hallenhockey, Tischtennis, Hip Hop, 
Yoga oder Jiudo. Zusätzlich gab es 
für unsere Vereinsjugend auf der 
Wiese noch viele Möglichkeiten an 
Ball- oder Geschicklichkeitsspielen– 
und natürlich nicht zu vergessen der 
Schminkstand, das Glücksrad oder 
der Streichelzoo und die Tombola!

Aber auch der gesellschaftliche Teil 
kam nicht zu kurz: auf der Terrasse 
und im Zelt trafen sich viele Freunde 
und Bekannte zum „Vereinsfamilien-
tag“ einmal wieder, um in intensiven 
Gesprächen über „die gute alte Zeit“ 
im Styrumer Turnverein zu schwär-
men. Dabei konnten sie und alle an-
deren sich am Buffet stärken – sei es 
an der Zapfanlage, dem Kuchenstand 
oder am Grill.
In der Mittagszeit erhielt Herr Frank 
Langer, stellv. Vorsitzender der DRK-
Stelle Mülheim, große Aufmerksam-
keit, als er den interessierten Gästen 
die Bedeutung und Funktion eines 
Defibrillators vorstellte. Dieses Ge-
rät kann insbesondere bei Herzkam-
merflimmern helfen, einen schnellen 
Herztod zu vermeiden. Diese Vorstel-
lung erfolgte im Zusammenhang mit 
der vereinsinternen Diskussion, einen 
solchen „Defi“ in der Vereinsanlage 
vorzuhalten.  
Unser Sommerfest hat wieder einmal 
eine hohe Akzeptanz erfahren. Wäh-
rend aller 6 Stunden war das Fest gut 
besucht – so konnten gegen 15.00 
Uhr über 150 „große und kleine“ Be-

Sonntag – 19.Juni 2016 :  Sommerfest 2016



sucher gezählt werden. Diese Akzep-
tanz ist Entschädigung für alle Helfer 
im sportlichen, organisatorischen 
oder sonstigen Bereich – und gleich-
zeitig Bestätigung, dass sich Mühe 
und Engagement gelohnt haben.
Die Vereinsleitung bedankt sich bei 
allen Gästen für ihren Besuch unse-
res Sommerfestes sowie bei allen 
Übungsleitern, Helfern und Spendern, 

die mit ihrem Engagement dessen 
Organisation und Gestaltung möglich 
gemacht haben. Sie ist dabei stolz 
auf die starke Vereinsfamilie, die mit 
ihrem Einsatz den Geist unseres Ver-
eins nachhaltig zum Ausdruck bringt, 
dass Sport und Geselligkeit untrenn-
bar zusammengehören.

Der Vorstand 

Fotos auf unsere Homepage

21. August 2016 - Ein Stück Rheinsteig gefällig?

Zeit für die nächste STV-Wanderung! 
Hedwig und Bernd entführten uns auf 
den Drachenfels, ein lohnenswertes 
Ziel, das sie wieder ausgesucht hat-
ten.

23 Turnerfreunde trafen sich um 8 Uhr 
am Styrumer Bahnhof zu einer etwas 
turbulenten Bahnfahrt nach Königs-
winter. Bedingt durch die Spielemes-
se Gamescom in Köln hatten wir im 
vollen Zug teils super Stehplätze bis 
Köln-Deutz (zum Glück ahnten wir 
noch nicht, wie überfüllt der Zug auf 
der Rückfahrt sein würde…) Es tat 
der guten Laune auf der Weiterfahrt 
keinen Abbruch. Nur Wilhelm war 

von einer herrenlosen roten Reise-
tasche in der Gepäckraufe irritiert -  
entschlossen nahm er sie in Königs-
winter mit aus dem Zug, um sie bei 
dem Bahnhofspersonal abzugeben. 
Da gab es aber kein Personal und 
auch sonst wollte die Tasche keiner 
haben, obwohl es in ihr nicht tickte. 
Wohin damit? Letztendlich haben 
sich Mitarbeiter der Drachenfelsbahn 
der Tasche angenommen, um den 
Besitzer ausfindig zu machen. Hier 
teilte sich dann auch die Gruppe: Ei-
nige von uns – wir werden alle lang-
sam älter – wollten die Höhenkilome-
ter mit der Zahnradbahn bewältigen. 



Mitteilungen
Ehrung unserer Jubilare
Im Rahmen einer Feierstunde ehren wir am Volkstrauertag wieder unsere Mit-
glieder, die in diesem Jahr auf eine „runde“ Mitgliedschaft von 15, 25, 40, 50, 
60, 65 und 70 Jahre zurückblicken können. 
Unsere Jubilare: 
15-jährige Mitgliedschaft
Ulrike Bresa  Rudolf Brüggemann  Marc Gerull
Georgina Hobirk  Louisa Klein   Helga Kleinbrahm
Ursula Koller  Brigitte Kretz   Anni Pollok
Jens Rimkus  Gerald Rumpelt   Gisela Rumpelt
Philipp Rumpelt  Stefanie von Bein 

25-jährige Mitgliedschaft
Karin Bernhardt  Christian Klein   Oliver Welling

40-jährge Mitgliedschaft
Sophie Beinert  Sigrid Kappius  Marlies Munzel 

50-jährige Mitgliedschaft
Friedhelm Körner Achim Schmitz

Die anderen erlebten einen schönen 
Aufstieg, ca. 7 km, durch das roman-
tische Nachtigallental mit alten, in 
den Fels geschlagenen Weinkellern 
und dem Willi-Ostermann-Denkmal, 
und Bernd konnte viel zu allem er-
zählen, sogar mit Musikuntermalung, 
so dass der einsetzende Nieselregen 
erträglich war. Zwischen den Bäumen 
hindurch sah man ab  und zu das 
imposante Schloss Drachenburg. 
Kurze Pause am Milchhäuschen, die 
größte Steigung lag hinter uns. Dann 
erreichten auch wir das Drachen-
fels-Plateau mit einem sagenhaften 
Ausblick ins Rheintal. Der Regen hat-
te aufgehört, schnell war unser altbe-
währtes Picknick zünftig hergerich-
tet. Gestärkt schafften wir es dann 
noch zum Gipfel. Vom Rundumblick 
mochte man sich kaum trennen, aber 

der Abstieg wartete. Diesmal ein gut 
befestigter Weg, aber gaaanz steil 
bergab, alle Zehen rutschten in den 
Schuhen nach vorne -  oh weh…-  
aber gemeinsames Gelächter half 
schnell drüber hinweg. Mit der Bahn 
ging es weiter nach Linz, einem hüb-
schen Fachwerkstädtchen. Nach ei-
nem Stadtrundgang, gut geführt von 
Bernd, gab es eine größere Pause im 
Paulaner auf dem Burgplatz im Son-
nenschein. Nach kurzem Rheinspa-
ziergang erreichten wir den Bahnhof 
und um 18 Uhr 30 ging es wieder der 
Heimat entgegen. Gut gelaunt und 
wohlbehalten trafen wir gegen 21 Uhr 
in Styrum ein. Es war ein toller erleb-
nisreicher Tag und wir danken Euch, 
liebe Hedwig, lieber Bernd, noch ein-
mal ganz herzlich für Eure viele Mühe 
und Ideen zu dieser schönen Wande-
rung!

Inge Mertins



Hausordnung
Der Vorstand hat die Sommerpause 
genutzt, die Hausordnung sowie 
die Nutzungsbedingungen für den 
Mehrzweckraum mit zugehörigem 
Raumordnungsvertrag zu aktuali-
sieren. Die neue Fassung der Haus-

ordnung hängt aus –  wie die aktu-
alisierten Nutzungsbedingungen mit 
dem Raumordnungsvertrag kann sie 
in der Geschäftsstelle eingesehen 
werden. Macht davon Gebrauch, da-
mit wir alle „auf dem neuesten Stand“ 
sind!

Der Vorstand dankt Lukas Kagermeier, dass er ab 
September 2016 die Aufgaben des Jugendwartes 
wahrnehmen wird. Damit besetzen wir nach langer 
Zeit diese Vorstandsfunktion – heute Vorsitzender 
der Vereinsjugendleitung genannt - wieder und sind 
dabei sicher, dass Lukas über seine herausragenden 
Leistungen in der Leichtathletik auch hier die Grund-
steine für eine erfolgreiche Jugendarbeit legen wird.
Die Vereinsjugendleitung besteht aus dem/r Vorsitzen-
den, dessen/deren Stellvertreter/in sowie dem/der Ver-
einsjugendsprecher/in. Lukas wird den Vorsitz über-
nehmen und damit auch stimmberechtigtes Mitglied 
des erweiterten Vereinsvorstands sein.

Der Styrumer Turnverein hat wieder einen Jugendwart

Wir wünschen Lukas viel Erfolg und zählen dabei auch auf Eure Unterstützung!
Wer stellt sich im Team mit Lukas den Herausforderungen der Jugendleitung. 
Der/Die Stellvertreter/in von Lukas muss mindestens 18 Jahre alt sein, wäh-
rend der/die Jugendsprecher/in min. 14, höchstens aber 18 Jahre alt sein darf.  
Interessenten können sich bei Lukas oder in der Geschäftsstelle melden - dort 
können sie auch die gültige Fassung der Jugendordnung des Styrumer Turn-
vereins von 1880 e.V. vom 01.07.2016 einsehen

60-jährige Mitgliedschaft
Ilse Douvern Marlies Holtmann

65-jährige Mitgliedschaft
Heinz Hobirk Rotraut Müller

70-jährige Mitgliedschaft
Karl-Heinz Wolff

 Die Ehrung der Jubilare durch den Vereinsvorstand findet am 13.11.2016 
um 15.00 Uhr statt.
 Die Vereinsfamilie dankt den Jubilaren für ihre Treue zum Styrumer Turnver-
ein!



Tanzen fördert die geistige und kör-
perliche Fitness – und deshalb unter-
stützt unsere Regierung Tanzprojek-
te, die in Kooperation mit mehreren 
Partnern jungen Menschen helfen, 
neben den gesundheitlichen Vortei-
len ihre Persönlichkeit und ihr Sozial-
verhalten zu entwickeln und Netzwer-
ke aufzubauen. Als Antragsteller führt 
der STV zusammen mit der Zast-
row-Schule in Styrum und dem 
„Café 4U“ ein entsprechendes Tanz-
projekt durch, an dem bis zu 15 Ju-
gendliche im Alter zwischen 9 und 11 
Jahren teilnehmen. Der Kurs beginnt 
im September und dauert ca. 3 Mo-
nate.  Wir beabsichtigen,  bei gutem 
Projektverlauf zukünftig weitere Tanz-
projekte zu koordinieren, um Jugend-
lichen aus Styrum und insbesondere 
aus unserem Verein die Teilnahme zu 
ermöglichen. 

Das „Forum“ ist ein vom Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge 

gefördertes und zugelassenes Bil-
dungszentrum und es bietet be-
reits Nachhilfe, Sprachkurse und In-
tegrationsunterricht in der Wall- und 
Friedrichstraße in Mülheim an. Es be-
steht Interesse, in Styrum ein weite-
res Lernzentrum aufzumachen – und 
vor diesem Hintergrund wurden wir 
angefragt, ob der STV zeitweise den 
Mehrzweckraum zur Verfügung stel-
len könnte. Wir sind hier im Gespräch 
mit den Herren von Forum über Zei-
ten, Vergütungen und sonstige De-
tails. Über das Ergebnis werden wir 
berichten.

Soll sich der STV einen Defibrillator 
(Defi) als Prävention gegen Herztod 
anschaffen? Nach der konträren Dis-
kussion auf der letzten Mitgliederver-
sammlung hat auf unserem Sommer-
fest die praktische Vorführung durch 
das DRK offensichtliches neues Be-
wußtsein geweckt. Zumindest haben 
einige Mitglieder durch zweckgebun-

Unter der obigen Überschrift haben 
wir in der letzten Vereinszeitung 
unsere Entscheidung angekündigt, 
den Eingangs- und Außenbereich 
unserer Sportanlage durch eine 
Video-Anlage zu sichern. Die Anlage 
ist installiert: eine Kamera im Ein-
gang, eine weitere mit Blick auf die 
Terrasse und Treppe zur Geschäfts-
stelle sowie eine dritte im Außenbe-
reich hinter der Halle, wo wir unseren 
Grillplatz neu eingerichtet haben. 

Alle Kameras reagieren bei Tag und 
Nacht auf Bewegungserkennung. Die 
Bilder werden ca. 30 Tage gespei-
chert und danach überschrieben. 
Eine Auswertung erfolgt nur bei 
Unregelmäßigkeiten, und zwar durch 
den Vorstand oder die eingeschalte-
te Polizei. Wir erhoffen uns von die-
ser Maßnahme eine abschreckende 
Wirkung vor „unerwünschten Besu-
chern“ und somit erhöhten Schutz 
für unser Vereinseigentum.

Mehr Sicherheit für Alle– unterstützt von der 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr

Was noch …….?



dene Spenden ein eindeutiges Votum 
zu Gunsten der Anschaffung eines 
Defi abgegeben, denn die Spenden 
sind beträchtlich -  aber noch fehlt et-
was an den notwendigen € 2.500.  
Helft helfen – in diesem Sinne bitten 
wir Euch, das Projekt „Defi“ mit Euren 
Spenden zu unterstützen. 

Die Festtagseiche im Terrassenbe-
reich bleibt – die Stadt Mülheim hat 
die von unserem Nachbarn rekla-
mierte Beeinträchtigung durch u.a. 
Beschattung nicht geteilt und den 
Fällantrag abgelehnt.

Die Wurzeln der an der Neustadt-
straße gefällten Bäume werden in 
der nächsten Zeit ausgefräst und da-
mit entfernt.

In der Ferienzeit wurde der angesam-
melte Grünschnitt entsorgt und eine 
neue Umzäunung des Sammelplat-
zes im hinteren Bereich unserer Wie-
se geschaffen.

Die Beleuchtung im Geräteraum 
kann jetzt genutzt werden – der 
Schalter befindet sich hinter der mitt-
leren Säule. Gleichzeitig wurde eine 
Beleuchtung sowie elektrische An-
schlüsse im Außenbereich unseres 
neuen Grillplatzes hinter der Turn-
halle installiert. 

Zur Geräuschdämpfung wurde die 
Treppe zum Mehrzweckraum inzwi-
schen dahingehend behandelt, dass 
alle Stufen auf der Unterseite Anti-
Dröhn-Matten erhalten haben.  

Leichtathletik

Insgesamt 449 Teilnehmer starte-
ten, bei angenehmen Temperaturen,  
beim Duisburger Innenhafenlauf am 
20.8.2016 über 5 Kilometer. 

Alfred Kumschlies ging an den 
Start und erreichte den 2. Platz in 
der AK M70 in 27:53 min. Er verbes-
serte sich vom 3. auf dem 2. Platz 
gegenüber dem Vorjahr. 

Dieser Lauf gilt auch gleichzeitig als 
Leistungsnachweis für seinen Ein-
satz als Handballschiedsrichter für 
das neue Spieljahr 2016/17 ab Mitte 
September.



Turnen

Sport und Geselligkeit bringen Men-
schen zusammen und schaffen sozi-
ale Netzwerke, die über die Trainings-
stunden hinaus verbinden. Durch 
seine eigene Sportanlage bietet der 
Styrumer Turnverein dafür die bes-
ten Voraussetzungen, die von seinen 

Mitgliedern auch gerne genutzt wer-
den – wie hier auf dem Foto von den 
„Dienstagsturnerinnen“. Mit dem 
Abschlussgrillen vor der Sommer-
pause wurden auch die runden Ge-
burtstage von Doris, Gabi und Helga 
gefeiert. 
Ellen Grawenhoff

Handball
Männer-Hallensaison 2016-17
Am 18. September 2016 beginnt die 
neue Hallenhandballsaison. Erneut 
wurde die Gruppeneinteilung durch 
den Verband durcheinander gewir-
belt. Wir spielen diese Saison in der 
Kreisliga Gruppe 1. Gegner werden 
dieses Mal neben den uns aus der 
letzten Saison (Gruppe 2) bereits 
bekannten Mannschaften - DJK VfR 
Saarn (letzte Saison Tabellenplatz 
3), HSG Venn/Rum/Kaldenh (Tabel-
lenplatz 10) die Mannschaften (aus 

Gruppe 1) – HSV Dümpten 1992 
(Platz 3), HSC Osterfeld (Platz 4) HSG 
Duisburg-Süd Senioren (Platz 6), Ein-
tracht Duisburg (Platz 8), Mülheimer 
Turngemeinde 56 (Platz 9), DJK Adler 
Bottrop (Platz 10) sowie die Bezirks-
ligaabsteiger ETuS Wedau, HSG Mül-
heim und VfL Rheinhausen und den 
Kreisklasseaufsteigern DJK Styrum 
06 und TSG Kirchhellen. Favoriten für 
den Aufstieg zur Bezirksliga sind HSC 
Osterfeld, HSV Dümpten, VfL Rhein-
hausen und DJK VfR Saarn. Unser 



Frauenmannschaft aus der letzten Saison 2015/2016

Ziel ist es, uns hinter die Aufstiegsas-
piranten zu setzen, also zwischen Ta-
bellenplatz 5 – 7. 
Nach unserem Saisonabschluss am 
08. Mai 2016 hatten wir erst einmal 
Handball Handball sein lassen und 
uns mit Fußball spielen die Zeit ver-
trieben. Mitte Juni haben wir dann 
mit unserer Vorbereitung auf die neue 
Saison begonnen und bis Mitte Au-
gust Athletik (Kraftraum), Ausdauer 
(Ruhrpark) und Schnelligkeit (Halle) 
trainiert. Am Wochenende 20./21. Au-
gust 2016 wurden in einem Trainings-
lager Abwehrformationen, Spielzüge 
und Taktik erarbeitet und unsere neu-
en Mitspieler mit unserem System 
vertraut gemacht. Nach zusammen 
gut 10 Trainingsstunden wurden wir 
von unserem Schiedsrichtergespann 
Andre Langnickel / Falk Schweigert 
mit den Regeländerungen und deren 
Besonderheiten vertraut gemacht, 
bevor wir als Abschluss noch ein Trai-
ningsspiel gegen den HC 75 Sterkra-

de machten. In dem Spiel wurden 
dann auch die zuvor erlernten Spiel-
züge und Abwehrformationen gegen 
einen tatsächlichen Gegner ange-
wandt. Das Spiel endete 21 : 21 un-
entschieden. Ein gutes Ergebnis nach 
diesem anstrengenden Wochenende. 
Am 10. September werden wir noch 
an einem Vorbereitungsturnier der 
DJK SG Tackenberg teilnehmen. 
Wir sind gespannt, wie wir die neue 
Saison mit den neuen Spielern an-
gehen und die Abgänge von einem 
unserer Haupttorschützen, Robert 
Rumpelt (spielt wegen seiner Knie-
probleme kein Handball mehr) und 
den Torhütern Andre Langnickel (jetzt 
nur noch Schiedsrichter) und Micha-
el Cygan (abgewandert)  verkraften 
werden. Mit Stefan Tintrop haben wir 
zurzeit nur noch einen Torhüter und 
suchen dringend nach Ergänzung auf 
dieser Position.
Auf Jungs, lasst es uns anpacken!

Friedhelm Körner
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Termine - Bitte vormerken!!

30.10.2016       Straßenlauf ab 9.00 Uhr Vereinsheim

13.11.2016        Volkstrauertag 

                         Friedhofsbegehung 13.00 Uhr Parkplatz Augustastraße

                         Ehrungen 14.30 Uhr Vereinsheim

Nach 5 langen Jahren Abstinenz 
ist ab Mitte 2016 wieder eine Frau-
enmannschaft für den Styrumer 
TV gemeldet. 
2011 hatten einige Spielerinnen be-
schlossen, nicht weiter Handball zu 
spielen, so dass keine spielfähige 
Mannschaft zusammen kam. Die sei-
nerzeit verbliebenen 4 Styrumer Frau-
en, die weiterhin Lust hatten, Hand-
ball zu spielen, schlossen sich der 
HSG Mülheim an. Diese neu gebilde-
te Mannschaft bestand zeitweise aus 
Spielerinnen von 5 unterschiedlichen 
Stammvereinen. Bis zur letzten Sai-
son 2015/2016 startete diese Mann-
schaft mit wechselndem Erfolg in der 
Kreis- bzw. Bezirksliga.
Ab der kommenden Saison spielen 

wir also nun wieder als Styrumer TV 
in der Kreisliga. Wir sind derzeit 13 
Frauen, die den Altersbereich von 19 
bis Ende 40 abdecken.
Leider hat sich unsere etatmäßige 
Torhüterin entschlossen, nicht weiter 
zu spielen. Aber Ilka Fitzner  hat sich 
bereit erklärt, diese Position zu über-
nehmen.
Unser Ziel ist ein Platz im oberen Mit-
telfeld dieser Liga.
Interessierte und/oder handballbe-
geisterte Mädchen/Frauen ab 17 Jah-
re sind herzlich eingeladen, an unse-
rem Training teilzunehmen. Unsere 
Trainingszeit ist mittwochs von 19.30 
Uhr bis 21.00 Uhr in der Halle an der 
Von-der-Tann-Straße. 

Michael Piwetz

Stehend von links: Michael Piwetz, Agnes Kozma, Meie Bachmann, Ann-Kath-
rin  Piwetz, Silke Vomschloss, Lina Wobig, Sonia Reinhardt, Nina Möller, Ruth Lemke  

Sitzend von links: Birgit Kaup, Gabi Bleser, Ilona Kriedel, Ilka Fitzner, Steffi  Rub-
bert, Karin Müller    

Es fehlen: Britta Falkenau, Frauke Witt, Melanie Tzschoppe, Ursula Klinger,  Cons-
tance Etchu
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HIER HILFT
MAN SICH.

Bochum
Fritz Ziesak GmbH & Co. KG

Wallbaumweg 53 - 75
Tel. 02 34/92 66-0

Oberhausen
F. W. Ziesak GmbH & Co. KG 

Mülheimer Straße 25
Tel. 02 08/43 77-0

www.ziesak.de


